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Fortsetzung

Auch bei dem blutigen Ueberfall bei Hochkirch durch die
Oesterreicher am 14 Oktober nahmen die Zieten Husaren
durch ihre Attake in dem Dunkel der Nacht und aus schwie
rigem Terrain ruhmreichen Antheil so daß der Prinz Ligne
in seinem Tagebuch darüber schreibt Die Zietenschen
Husaren bedienten sich in der Dunkelheit der Feuerwaffe
gegen das Vorgehen unserer Infanterie aus dem Busch
Später jagten sie an deren Front hinunter um ihr in den
Rücken zu kommen Man konnte sie gar nicht los werden
Der vom König und Zieten hochverehrte Oberst und Kom
mandeur des Zieten Husareu Regiments v Seelen fiel bei
Hochkirch Auch der Feldmarschall Keich fiel und mit ihm
noch S000 Mann Preußen Auch König Friedrich II wurde leicht

verwundet ein Pferd ihm unter dem Leibe erschossen Die
Zielen Husaren hatten am 29 Oktober bei Pfaffendorf und
m 1 November über die Queiß noch kleine Gefechte zu
bestehen Während des Winters bezogen die Zieten Husaren
zur Bewachung der Grenze von Landshut bis Greiffenberg
in den diesen zunächst gelegenen Ortschaften Quartiere Im
Dezember wurden der Major von Zettmar vom Möhring
Husaren Regiment zum Kommandeur der Zieten Husaren
der Rittmeister von Huudt vom Werner Husaren Regiment
zum Kommandeur des 2 Bataillon und der Premier Lieu
tenant von Prittwitz von den Normann Dragonern zum
Rittmeister und Chef der erledigten Schwadron des gefalle
nen Obersten von Seelen ernannt außerdem wurden 3 Fähn
riche und 4 Kornets zu Sekonde Lieutenants 3 Sekonde
Lieulenants zu Premier Lieutenants und 4 Unteroffiziere zu
Komtts befördert Einige Stabsoffiziere und Subaltern
ossiziere wurden unter Beförderung zu andern Regimentern
verfetzt

Anfangs 1759 erhielt der Kommandeur Major von
Zettmar den Befehl mit 500 Pferden das Korps des Ge
nerals von Wobersnow nach Posen zu begleiten um die von
den Russen errichteten großen Magazine zu zerstören Das
Korps erfüllte seine Aufgabe hatte aber mit den schrecklich
sten Strapazen wie Hunger Ungeziefer c zu kämpfen Nach
Rückkehr des Detachements des Generals von Wobersnow
nach Schlesien im Monat Mai blieb das Detachement Zie
ten Husaren zur Bewachung der schlesisch polnischen Grenze
zurück Der übrige Rest der Zieten Husaren stand bei der
Armee in der Gegend von Greifenberg welches letztere unser
seits mit einem Grenadier Bataillon besetzt war Am
Z6 März wurde Greifenberg vom General Beck angegriffen
4 Eskadrons Zieten eilten unter dem Befehl des Majors
von Hundt dem bedrängten Bataillon zur Hülfe konnten
aber nichts ausrichten da sich das schon sehr zusammenge
schmolzene Bataillon nachdem sein Kommandeur Oberst von
Diiringshofen schwer verwundet war dem Feinde übergeben
mußte Den Husaren gelang es aber sich wieder durchzu
schlagen

Das Detachement Zieten Husaren an der schlesisch pol
nischen Grenze stieß Ansang Juni 1759 zu der Avantgarde
des General Graf Dohna der den Befehl erhalten hatte
den Russen die Spitze zu bieten Bei Greiffenberg wo sich
ein starkes feindliches Kavallerie Detachement von General
Laudon kommanvirt zeigte kamen 200 Zieten Husaren unter
Major von Hundt und 200 Mann Infanterie unter Major
von Lofsow welche zur Patrouille längs der Queiß am
Greifenberg befohlen waren zu einem für unsere Waffen
siegreichen Gefechte in welchem 10 Offiziere und 97 Dra
goner vom Feinde und 1 Offizier und 17 Husaren unser
seits fielen In der Schlacht bei Kai a O nahmen die
5 Eskadrons Zieten Husaren die sich bei der Dohna schen
Armee befanden ruhmreichen Antheil indem sie mit der
anderen Kavallerie leider ohne Erfolg nicht nur eine glän
zende Attake auf die Infanterie des rechten russischen Flügels
ausführten sondern auch in musterhafter Ordnung den
Rückzug deckten Diese für unsere Waffen höchst unglückliche
Schlacht in der 27 000 Preußen einer russischen Uebermacht
von 72 000 Mann gegenüberstanden war äußerst blutig
denn außer dem Befehlshaber General von Wedel der ver
wundet wurde bedeckten nicht weniger denn 238 Offiziere
und 7910 Mann das Schlachtfeld Ein Theil der Husaren
bewiesen auch ihre Kaltblütigkeit dadurch daß sie ihre schon
sehr ermatteten Pferde an die Geschütze der bedrängten Ar
tillerie spannten und dieselben so glücklich in Sicherheit brachten

Nach der Schlacht bei Kai vereinigte sich der General
Audon mit seinem Heere mit den Rusfen unter General
Soltikow um in einer Stärke von 100 000 Mann nach
Berlin zu marschiren und dort König Friedrich II gefangen
sowie Berlin einzunehmen 5 Schwadronen des Zieten
Husaren Regiments unter dem Befehl des Kommandeurs
von Zettmar welche bei der schlesischen Armee standen
begleiteten ihren hart bedrängten König auf dem Wege nach
Sagan und lehnen dann wieder von dort zur Armee des
Prinzen Heinrich welche dem General Daun gegenüberstand
zurück Bei Frankfurt vereinigte der König Anfangs August
seine Armee in der Stärke von nur 45 000 Mann

Bei Kunersdorf kam es am 12 August zur Schlacht
in der leider wie bekannt die Preußen eine Niederlage
erlitten Dem König selbst wurden mehrere Pferde darunter
der braune Engländer Vogel der unter ihm schon 7 Mal
verwundet worden war und ein Schimmel Brillant schwer
verwundet so daß er das Pferd seines Adjutanten den
bekannten kleinen Schimmel besteigen mußte Auch wäre
der König von einer feindlichen Kugel verwundet worden
wenn die Kugel nicht an einem goldenen Etui abgeprallt

Donnerstag den 15 April
wärel Besonders zeichnete sich in dieser Schlacht der Ritt
meister von Prittwitz vom Zieten Husaren Regiment aus der
den König in die Mitte seiner geringen Husarennschaar von
circa 100 Mann nahm und ihn glücklich aus dem Schlacht
gewühl brachte indem er mit wahrer Todesverachtung eine
Kosakenschwadron vernichtete Rittmeister von Prittwitz
erhielt als Belohnung seitens des Königs das Gut Quilitz
im Oderbruch jetzt Neu Hardenberg Ein Husaren Unter
osfizier Velten der sich ebenfalls hervorgethan wurde zum
Kornet und dann zum Offizier befördert Als Rittmeister
geadelt fiel er in der Rheinkampagne 1793 Bei Kuners
dorf verlor die preußische Armee 8000 Mann an Todten
15 000 Mann an Verwundeten 172 Kanonen 26 Fahnen
und 2 Standarten Aeußerst strapaziös war der Winter
vom Jahre 1759/60 da die ganze Armee von Wilsdors
bis Freiberg Kantonnements bezogen hatte einige Truppen
mußten sogar trotz Schnee und Kälte bivouakiren Der
Dienst war ein höchst aufregender Die Kavallerie mußte
von Abends 7 Uhr bis zum anderen Morgen die Pferde
gesattelt halten und am Tage Patrouillen reiten da die
gegenüber liegende feindliche Armee unter Daun unserem
Könige viel zu schaffen machte und sich immer mehr bei
Dresden verschanzte Diese Wintermonate kosteten beiden
Armeen viele Leute die den Strapazen erlagen

Im Feldzuge 1760 zeichneten sich die Zieten Husaren
in verschiedenen Attaken bei dem Dorfe Papitz wo sich wieder
der Held von Kunersdorf Rittmeister von Prittwitz hervor
that bei Torgau c aus Bei Nauendorf nahm das Regi
ment dem Feinde 80 Gefangene ab Während der Bela
gerung von Dresden welche am 14 Juli begonnen standen
3 Eskadrons Zieten Husaren aus den töltfchener Höhen in
der Nähe des Dorfes Plauen 2 Schwadronen waren bei
der Belagerungs Armee und 5 Schwadronen auf dem rech
ten Elbuser detachirt Durch Verhältnisse gezwungen gab
der König die Belagerung Dresdens auf und kehrte nach
Schlesien zurück Der Abmarsch von Dresden erfolgte in
aller Stille am 31 Juli bei Liegnitz kam eS am 15 August
zur Schlacht in welcher Friedrich II die Oesterreicher unter
Laudon schlug In derselben zeichnete sich besonders der
Major von Hundt aus welcher mit seinen 2 Bat Zieten
Husaren nach einem Patrouillenritt nach Binowitz und Pohl
schildern den König auf den Anmarsch der österreichischen
Truppen aufmerksam macht und dadurch daß er aus Be
fehl des Königs die anrückenden feindlichen Truppen so
lange wie möglich zurückhielt viel zur Erlangung des Sieges
beitrug General Zieten wurde nach der Schlacht in wel
cher Laudon total geschlagen wurde und welche ihm einen
Verlust von 4000 Todten und Verwundeten 6000 Gefan
genen 23 Fahnen und 82 Kanonen beibrachte zum Gene
ral der Kavallerie ernannt Major von Hundt erhielt den
Orden xour 1s in6rits

In der Nacht vom 17 bis 18 September überrum
pelten die Zieten Husaren bei Hohensriedberg ein feindliches
Piket und machten 1 Offizier und 21 Dragoner zu Gefan
genen In der Schlacht bei Torgau wurden die Oester
reicher am 3 November 1760 unter Daun bei Siptitz ge
schlagen Das Zieten Husaren Regiment befand sich an der
Töte der rechten Flügelkolonnen In der Lichtung eines
Waldes trafen die Zieten Husaren unter Major von Zett
mar aus die gesuchten feindlichen Dragoner und führten
eine so glänzende Attake auf dieselben aus daß sie den
ganzen Feind bis auf einen Mann der glücklich entkam
in Stärke von 20 Offizieren und 4000 Mann gefangen
nahmen Leider fiel hier auch der Kommandeur der Zieten
Husaren Major von Zettmar An seiner Stelle übernahm
Major von Hundt das Kommando des Regiments Bei
dem weiteren Bormarsch der Infanterie zum Angriff auf
die Höhen der Domitscher Haide bildeten die Zieten Husa
ren deren Deckung Es kam zu einem furchtbaren Gemetzel
in dem der Sieg anfangs den Oesterreichern geneigt schien
Der alte Zieten aber welcher auf den linken Flügel der
Oesterreicher losgegangen und den General Daun nach schwe
rem Kampfe glücklich geschlagen hatte überbrachte dem we
gen seines Unglücks schon verzweifelten Könige bei dem Dorfe
Heide die Siegesnachricht Der König war über diese frohe
Nachricht so freudig überrascht daß er den alten Haudegen
umarmte Als Zieten am folgenden Morgen zu feinem Regi
ments kam rief er demselben zu Bursche unser König
hat die Schlacht gewonnen und der Feind ist völlig geschla
gen Es lebe unser großer KönigI Jubelnd riefen die
Zieten Ja unser König Fritz soll leben I Aber unser
Vater Zieten auch unser Husarenkönig auch

Nach der Schlacht bei Torgau in der die Oesterreicher
20 000 Mann die Preußen ca 10 000 Mann verloren
konnten die Truppen da der Feind geschlagen ihre Winter
quartiere beziehen Die Zieten Husaren bezogen dieselben
in der Nähe von Gera Im Januar 1761 wurden 5 Es
kadrons Zieten Husaren unter von Prittwitz mit einem De
tachement des Generals von Lölhöffel zur Streife ins Reich
geschickt Das Generalstabswerk sagt über die Zieten
Husaren während des siebenjährigen Krieges daß sie das
Muster einer leichten Reiterei und das wirkliche Faktotum
der Expedition waren In der Nähe von Langensalza
bei dem Dorfe Merxleben machten die Zieten Husaren am
14 Februar 1760 10 Offiziere und 21 Mann zu Gefan
genen Ueber den Salza Bach setzte Major von Prittwitz
mit seinen Zieten Husaren auf einem halb verfallenen Steg
und attakirte eine große Masse sächsischer Infanterie die
sächsische Garde und 1 Grenadier Bataillon die jenseits
des Baches stand so glänzend daß diese gänzlich geschla
gen wurden Nun folgten noch mehrere Scharmützel in
denen die Zieten Husaren wie bisher sich wieder durch Ver
wegenheit und Tapferkeit auszeichneten

1880

Am 9 März attakirte Major von Hundt mit 100
Husaren 100 Mann des Guasco schen Korps bei Greiz
schlug dieselben und erbeutete 19 Mann und 24 Pferde
In dem Gefecht bei Neustadt a d Orla zeichneten sich die
Zieten Husaren durch den Angriff auf den Keimberg be
sonders aber Major von Hundt durch eine Attake bergauf
wärts gegen stark verschanzte Infanterie die durch Artillerie
geschützt war aus Der Angriff gelangt denn 1 Oberst
lieutenant 12 Offiziere und 480 Mann wurden gefangen
genommen viele Wagen 2 Fahnen und 5 Kanonen er
obert Major von Hundt verlor von seinem Bataillon
28 Todte und Verwundete sowie 40 Pferde Die Zieten
Husaren thaten wie der König als er die Erstürmung
des Keimberges vernommen gesagt haben soll Wunder
der Tapferkeit Bei Plauen sprengte Major von Hundt
ein bayerisches Carree erbeutete 4 Kanonen und machte 8
Offiziere und 146 Mann zu Gefangenen Bei einer bald
darauf folgenden verwegenen Attake gegen die Kroaten die
leider mißlang fielen Major von Hundt und Lieutenant
Schulz die wenigen übrig gebliebenen Husaren es blieben
15 Todte und 42 Verwundete retteten sich durch die
Flucht An Stelle des gebliebenen Kommadeur s von Hundt
wurde Major von Rohr zum Kommandeur des Zieten
Husaren Regiments ernannt außerdem wurden noch mehrere
Offiziere des Regiments befördert Major von Hundt und
Lieutenant Schulz wurden auf dem Kirchhofe zu Plauen
begraben

Im Winter 1761 erhielten die Zieten Husaren in
Wilschau und Rothen Sirben bei Breslau Winterquartier
Während der Belagerung von Schweidnitz zeichnete sich der

Rittmeister von Köhler vom Zieten Husaren Regiment aus
der eine als Observationspunkt vorzüglich geeignete Höhe
den Gottesberg mit seiner Schwadron besetzt hatte und

von hier trotz der ungünstigsten Verhältnisse einen un
unterbrochenen Briefwechsel mit dem König führte Er
erhielt hierfür den Orden ponr 1s m6ritk Es ist dies
derselbe Offizier den Zieten im Jahre 1756 zum Adju
tanten erbeten und erhalten hatte v Köhler wurde noch
später kommandirender General in Südpreußen und erhielt
den schwarzen Adlerorden Durch den Frieden von Huberts
burg im Februar 1763 wurde der sogenannte 7jährige
Krieg der der preußischen Armee einen Verlust von
180000 Mann und 1500 Offizieren darunter 31 Gene
ralen verursacht hatte beendet Bei dem Einzüge der
Truppen in Berlin nach dem Frieden führte Zieten sein
Regiment selbst Dem Zieten Regiment wurde sogar die
Ehre zu Theil alle Eingaben direkt an den König senden
zu können 36 Offiziere des Regiments erhielten als
besondere Auszeichnung den Orden xour Is rnsrits

Das I Bat des Zieten Husaren Regiments erhielt nach dem
Friedensschluß Berlin das II Bat dagegen die Städte Parchim
Plauen und Labes als Garnison wieder angewiesen An
Stelle des durch Krankheit zum Abschiede gezwungenen Majors
von Rohr wurde am 4 Januar 1764 Oberstlieutenant
v Prittwitz Kommandeur der Zieten Husaren Die Husa
ren Regimenter wurden während des jetzt eingetretenen
Friedens um 400 Mann verringert und die überzähligen
Pferde in die Provinzen für die Ackerwirthschaft vertheilt
Wie sehr der König seinen General Zieten ehrte beweist
daß er bei der Geburt des ersten Sohnes desselben Pathe
stand und denselben noch in der Wiege zum Kornet
ernannte

Die Friedenszeit wurde fleißig zum Exerzieren benutzt
Im Jahre 1774 erließ der König unter Anderm folgende
Instruktion für seine Kavallerie Wenn die Pferde auf
Grasung geschickt sind soll fleißig marschirt werden Inner
halb 3 Monaten müssen die krummen Kerl gerade werden
Sind die Pferde zurück sollen die Bursche einzeln reiten
Wer sich dem Korrigiren der Osficiere zuwider negligirt
muß Hiebe haben Demnächst werden die Züge glieder
weis vorgenommen Sehr viel Arbeit für die Husaren
machten die Revüen die meistens vom 15 bis 21 Mai
in Berlin stattfanden weil auf den Putz und den Zopf
der Husaren sehr gesehen wurde Auch auf den Bart
wurde viel gehalten er mußte nach Husarenart aufgesetzt
sein Bei der Revue standen die Husaren in zwei Glie
dern abgesessen vor den Pferden welche letztere von Land
leuten gehalten wurden Auf dem linken Flügel jeder
Eskadron standen je 12 sogenannte Ueberkomplette und auf
dem linken Flügel des Regiments die Invaliden Zehn
Schritt vor jeder Eskadron die Unteroffiziere und davor
die Offiziere Nach der Besichtigung zu Fuß sprangen die
Husaren auf die Pferde und das Reiten begann War
die Revue zur Zufriedenheit des Königs ausgefallen so gab
jeder Eskadronschef seinen Leuten einen Ball Im
Jahre 1768 wurden da in Polen Unruhen auszubrechen
schienen die Husaren Regimenter wieder auf 1400 Mann
gebracht bald aber wieder demobilisirt

Fortsetzung folgt

Kunst und Wissenschaft
Am 9 d ist in Florenz das Testament Ludmilla

Assing s auf der Prätur eröffnet worden Der ganze
Nachlaß Varnhagen s aus seinen und Rahel s Büchern
Bildern Skizzen Handschriften Briefen Notizen vor Allem
aber aus der werthvollen alphabetisch geordneten Samm
lung von Briefen Autographen und Abschriften und Lebens
abrissen bedeutender Zeitgenossen bestehend dazu der Nach
laß des Fürsten Pückler sowie der A v Maltitz sind
der königlichen Bibliothek zu Berlin vermacht unter der
Bedingung daß Alles unter dem Namen einer Varnhage
Sammlung vereinigt und zum öffentlichen Gebrauch auf
gestellt bleibe Da die Erblasserin 4000 Lire für die Ver



Packung und Uebersendung ausgesetzt hat so wäre es drin
gend zu wünschen daß ein in der Literatur und der Ge
schichte jener Zeit bewanderter Mann von Berlin aus zur
Empfangnahme dieses einzigen Schatzes hergeschickt werde
Im Falle der Nichtannahme seitens der berliner Bibliothek
soll die Sammlung an die züricher Bibliothek kommen
Vielleicht vürfte es auch die Leser interefsiren zu erfahren
daß Frau Assing den größten Theil ihres Vermögens zur
Gründung einer Schule für arme florentiner Kinder mit
obligatorischem Unterricht in der deutschen Sprache aus
gesetzt hat Ihr schönes Haus nebst Garten hat sie ihren
mazzinistischen Freunden hinterlassen Auch alle anderen
Getreuen soll sie wohl mit Legaten bedacht haben Einen
beträchtlichen Theil ihrer Habe soll sie schon vor sechs Jah
ren bei Gelegenheit ihrer unglücklichen Verheirathnng in
eine Leibrente verwandelt haben

In Rom hat sich eine Gesellschaft gebildet um die
Mittel zu einer antarktischen Expedition welche im Mai
1881 nach dem Südpol abgehen soll herbeizuschaffen Haupt

gegenstand der Expedition würde die Erforschung der Süd
polar Meere und Länder sein

Gerichtssaal
Der Käufer eines Hauses welcher nach dem

Abschluß des Kaufvertrages und der faktischen Uebernahme
des Grundstücks jedoch noch vor der darauf erfolgenden
Auflassung bemerkt daß das Haus am Schwamm oder
einem sonstigen wesentlichen Fehler leide und dennoch an
standlos die Auflassung erfolgen läßt begiebt sich nach
einem Erkenntniß des Reichsgerichts I Hülfssenats vom
13 Januar 1880 im Geltungsbereiche des Preuß Allg
L R seines Rechts auf Vergütung des Minderwerthes resp
auf Ablehuuug der Uebernahme des Hauses Der Käufer
hat wenn er nicht die Uebernahme des Hauses ablehnen
will noch vor oder bei der Auflassung den Fehler zu rügen
und zu erkennen zu geben daß er Schadenersatz beanspruche

Die dem Patron durch das Preuß Allg Land
rec ht auferlegte Beitragspflicht zu den Baukosten einer
Kirche erstreckt sich nach einem Erkenntniß des Reichs
gerichts IV Zivilsenats vom 12 Februar 1880 nicht
ohne Weiteres auch aus die Beschaffung einer Orgel Nur
wenn in dem von der Regierung genehmigten Bauplan und
Generalkostenanschlag die Herstellung einer Orgel unbean
standet berücksichtigt worden hat der Patron zur Beschaffung
und Aufstellung der Orgel gleichwie zu dem übrigen Bau
einen Beitrag zu leisten

Wird einem Wohnungsmiether vom Exekutions
richter aufgegeben die demnächst fällige Miethe nicht dem
VerMiether sondern seinem die Miethe arrestirendeu Gläu
biger resp an das gerichtliche Depositorium zu zahlen und
wird sodann auf Antrag der Realgläubiger noch bevor die
arrestirte Miethsrate fällig geworden die Sequestration des
Grundstückes eingeleitet und dem Miether gerichtlich auf
gegeben die Miethe nur an den Sequester zu zahlen so
darf nach einem Erkenntniß des Reichsgerichts I Hülssf
vom 2 Januar 1880 der betr Miether falls der erste
Arrest nicht ausdrücklich wieder aufgehoben worden die fällig
werdende Miethe weder an den Sequester noch an den ersten
Arrestanten zahlen sondern er muß sie gerichtlich deponiren

Vermischtes
Das Geschlecht der zerstreuten Professoren und

Musiker stirbt nicht aus Es wird dem Deutschen Mon
tagsblatt von zwei allerliebsten kleinen Szenen berichtet
welche letzthin in einigen Kreisen der berliner Gesellschaft
vielen Stoff zum Lachen abgaben Einer unserer berühmte
Zerstreuten besuchte vor einigen Wochen einen Kollegen Auf
das Liebenswürdigste empfangen nimmt er auf dem Sopha
im Studirzimmer des Kollegen Platz brennt sich eine Cigarre
an und man beginnt ein Gespräch über die neuesten Aus
grabungen in Olympia Im Lause der Unterhaltung ver
gißt der Besucher ganz und gar wo er sich befindet er
glaubt sich in seiner Behausung und hält den Andern für
den Besuchenden Stunde aus Stunde verrinnt der Kollege
weiß nicht was er von der dauerhaften Visite halten soll
während sein Freund seinerseits ihn zu allen Teufeln wünscht
Endlich kann dieser sich nicht mehr halten und macht darauf
aufmerksam daß er zu arbeiten habe und darum bitte ihn
für diesmal allein zu lassen Tableau Aufklärung Ent
schuldigung und beiderseitige Heiterkeit I Ein Anderer
der im Reiche der Töne schwelgend zuweilen sogar vergessen
soll daß er verheirathet ist geht an einem Regentage wohl
eine Stunde lang in lebhaftester Unterhaltung mit einem
Bekannten die Passage auf und ab Eben sind sie wieder
an dem Ausgange der nach den Linden führt angekommen
und wenden sich um zurück nach der Behrenstraße zu gehen
als bei der Wendung der mit seinen Gedanken in einer
Oäur Fuge eingeklemmte Musikus der Alles um sich her
vergessen hatte Plötzlich den Anderen sieht und ihm die
Hand mit den Worten schüttelt Ach das ist hübsch daß
ich Sie gerade treffe Er hatte die seit einer Stunde
währende Promenade völlig vergessen

Lotterien worunter auch das Auespielen von
Apfelsinen Brezeln n s w in Wirthschaften zählt werden
wenn keine besondere Erlaubniß eingeholt worden ist nach

286 des Strafgesetzbuchs mit Gefängniß bis zu zwei
Jahren oder mit Geld bis zu 3000 bestraft Das
scheinen viele Handelsleute gar nicht zu wissen denn wieder
holt sind neuerdings solche Glücksspiele in Restaurationen
wahrgenommen und deren Unternehmer die sich später des
halb vor dem Strafrichter verantworten müssen behördlich
angehalten worden

Zwölfhundertjähriges Jubiläum des Bades
Gas tein Bad Gastein vollendet im Jahre 1880 das
zwölfte Säknlnm seit seiner im Jahre 680 erfolgten Grün
dung Dieses Ereigniß soll im Laufe des heurigen Sommers
in entsprechender Weise gefeiert werden Die Kur Kommis
sion geht schon jetzt daran Vorkehrungen für eine würdige
Feier und für die Aufnahme der zahlreichen Gäste zu treffen
welche Gastein zu dieser Feier besuchen werden Die Ent

deckung des Bades in Gastein soll im Jahre 678 so erzählt
die sich so oft wiederholende Sage durch drei Männer von
Goldegg wahrscheinlich durch Jäger geschehen sein welche
einen angeschossenen Hirsch über die Bergrücken oberhalb der
Klamm verfolgt und denselben in einem warmen rauch

qualmenden Büchlein badend und seiner Wunde pflegend
gefunden haben sollen Zwei Jahre darauf 680 wurden
einige hölzerne Hütten zur Unterkunft für Badende errichtet
Das Wort Gastein soll aus dem Worte Jast der celto
gallischen Taurisker entsprungen sein Jast bezeichnet in
deren Sprache die aufwallende Kraft den herabstürzenden
Fall des Wassers Das Bad hieß ursprünglich Jastuna
woraus sich später Gastein bildete Die höchste Blüthe von
Gastein fällt in die Zeit von 1450 bis 1560 während
welcher der Bergbau insbesondere auf Gold eine heute kaum
zu ahnende Ausdehnung erlangte und die Ursache großer
Reichthümer wurde Diese Hülfsquelle versiegte zu Ende
des sechzehnten Jahrhunderts um einer andern segensreichen
Quelle den Platz zu räumen den Thermen von Bad
Gastein Der kleine Ort ist nun ein Weltbad zu welchem
die Kranken aus allen Ländern strömen um Heilung zu
finden Gewiß wird sich die Jubelfeier des Bades glanzvoll
gestalten und man kann nur wünschen daß sie zum will
kommenen Anlasse genommen werde um in Gastein alle jene
durchgreifenden Reformen zu beginnen welche schon so lange
als nothwendig erkannt werden

Ein Druckfehler vor Gericht Der
Staatsanwalt der amerikanischen Grasschaft Jngham
Counth hatte kürzlich Klage erhoben gegen den Inhaber
einer Tanzwirthschaft weil derselbe Spiritussen an Minder
jährige verkaust und somit einem amerikanischen Gesetze
zuwidergehandelt hatte Beim Nachschlagen dieses Gesetzes
aber fand sich daß in der offiziellen Gesetzsammlung statt
mm r8 Minderjährige Muvrs Bergleute gedruckt wor
den ist und obwohl es dem öffentlichen Ankläger gelang
die Absicht des Gesetzes geltend zu machen und eine Ver
nrtheilnng des schuldigen Wirths zu erzielen so hat dieser
doch sich auf den Buchstaben des Gesetzes stützend
appellirt und man ist jetzt auf den Entscheid des höheren
Gerichtshofes sehr gespannt Es wird als nicht unwahr
scheinlich angesehen daß das fragliche Gesetz als ungiltig
verworfen und erneuert werden muß was zunächst jenen
Wirth straflos ausgehen lassen würde Ein Druckfehler
minder ernster Art für die Betreffenden aber immerhin
sehr unangenehm wird im letzten Pr Reg erwähnt als
in einem der vorstädtischen Blätter Londons in der Woche
vorher erschienen Der Satz lautete IMörg,1s ol

kavs rsMrsä tde brssokss es sollte
heißen drsaelws in tdoir muks, zu deutsch im kor
rekten Sinne Die Liberalen von Marylebone haben alle
Lücken in ihren Reihen wieder ergänzt da nun aber
drssodss mit zwei es die familiäre Bezeichnung der Un
aussprechlichen ist so lautete der Sinn des Satzes in der
That Die Liberalen von Marhlebone haben alle Hosen
geflickt in ihren Reihen Soll man sagen daß es
nicht ankommt aus einen Buchstaben I

Schon zu wiederholten Malen sind Nachrichten
darüber in die Oeffentlichkeit gelangt in welch erstaunlichem
Grade unser Kaiser auf die zu seinem Dienste befohlenen
bezw in seinem persönlichen Dienste stehenden Persönlichkeiten

und deren Zeit Rücksicht nimmt Bekanntlich war der
Kaiser vor einigen Tagen durch eine Heiserkeit unpäßlich und
ans Zimmer gefesselt Am ersten Abend nun als der Leib
arzt Dr v Lauer in Folge der Erkältung den hohen
Patienten ersuchen mußte sich für die nächsten Tage seinen
Anordnungen gemäß zu verhalten und demgemäß auch am
nächsten Morgen nicht so zeitig wie gewöhnlich sondern erst
um 9 Uhr aufstehen zu wollen war der an jedem Morgen
zur Dienstleistung kommandirte Assistenzarzt Dr Tiemann
nicht zugegen wäre also seiner sonstigen Gewohnheit gemäß
am frühen Morgen erschienen um die nöthigen Hülfeleistun
gen zu thun Diese Möglichkeit veranlaßte jedoch unseren
Kaiser sofort zu einer besonderen Benachrichtigung des im
medizinischen Friedrich Wilhelms Jnstitute zur Dienstleistung
als Stabsarzt kommandirten Assistenzarzt Dr T daß ihm
Dr v Lauer verordnet habe erst um 9 Uhr auszustehen
und er deshalb den Herrn vr T ersuche erst um diese
Stunde im Palais zu erscheinen damit er seine Zeit niät
durch nnnölhiges Warten verliere Wie Viele könnten sich
diese hohe Rücksichtnahme auf Andere zum Beispiel nehmen

Literarisches
Ein ebenso nützliches wie praktisches Handbuch

erscheint unter dem Titel Preußisches Bürgerbuch von
Dr Ludwig Brosy im Verlage von Gustav Hempel in
Berlin von welchem uns die beiden ersten Lieferungen vor
liegen und welches einen praktischen allgemein verständ
lichen Rathgeber für Personen aller Stände bildet der die
im täglichen Verkehr in bürgerlichen Angelegenheiten zur
Anwendung kommenden Gesetze und Vorschriften erläutert
und unter Beifügung einer großen Anzahl von Formularen
zur Anwendung bringt Nach dem beigefügten Prospekt
wird das Buch diejenigen gesetzlichen Materialien enthalten
welche das ganze civilrechtliche Gebiet umfassen von welchen
Jeder auch der Nichtjurist Kenntniß haben muß und nach
welchem Jeder seine Geschäfte mit völliger Sicherheit selbst
betreiben kann Die Einleitung behandelt die Anwendung
des Rechts c, im ersten Abschnitt wird die Rechtsfähigkeit
der einzelnen Person nach Geburt Alter Stand Geschlecht
Gesundheit c c eingehend erörtert es folgt danach das
Familienrecht Eheverhältnisse Verhältnisse zwischen Eltern
und Kindern Adoption Vormundschaft Erbrecht Testa
mente und diesen verwandte Materien die folgenden Ab
schnitte werden das Eigenthumsrecht Besitzthum mit den
verschiedenen Beschränkungen das gesammte Forderungsrecht
als Hypotheken Obligationen Schuldverschreibungen das
Handels und Wechselrecht Firmen Marken und Muster
schutz Patente Gesinderecht Stempeltarif Gerichtskosten
und Gebühren Jagd Fischerei c überhaupt alle Mate
rien die im Verkehr des täglichen Lebens jeden Augenblick

vorkommen behandeln Da die Gesetzgebung der letzten
Jahre die seit lange gewohnten in Fleisch und Blut über
gegangenen Rechtsverhältnisse völlig umgestoßen und an
deren Stelle Neues gesetzt hat in welchem nur mit Mühe
zurechtzufinden so wird ein solch zuverlässiger Rathgeber
willkommen ja zum Bedürfniß werden zumal die neue
Gesetzgebung jedem Bürger die Ordnung und Regelung
vieler eigener und fremder Angelegenheit selbständig nach
eigenem Ermessen zugewiesen und ihm dadurch große Ver
antwortlichkeit und Pflichten auferlegt deren Nichtbeachtung
oder Verfäumniß schwere Schädigung im Gefolge hat
Nach den vorliegenden Lieferungen zu urtheilen hält das
Buch was es verspricht in vollkommenster Weise und kann
als ganz besonders brauchbar und zuverlässig empfohlen
werden

Universttiitsnachrichten
Der bisherige Privatdozent Dr Eugen Koelbing in

Breslan ist zum außerordentlichen Professor in der philo
sophischen Fakultät der dortigen Universität ernannt

Standesamt Giebichenstein
Meldung vom 10 April

Eheschließung Der Bergmann M L Kiefner Ahls
dorf und L B F Merkel Giebichenstein

Gestorben Der Handarbeiter Karl Lust 40 I
23 T Nierenentzündung Userstr 2a

Meldung vom 12 April
Geboren Dem Zimmermann C A Sturm eine T

Burgstr 41
Gestorben Des Zimmermann Eh O Böcke S

todtgeboren Trothaischestr 29
Meldung vom 13 April

Aufgeboten Der Schlosser W R Dorn Giebichen
stein und A M Opfermann Halle

Geboren Dem Manrer F G A Schönfeld ein
S Breitenstr 2 Dem Zimmermann O Kopp eine T
Reilstraße 35

Gestorben Des Maurer A Diemann S 4 I
7 M 1 T Meningitis Triststr 9

VolksbMiothek auf dem Rathhause
geöffnet Sonntags von 11 12 Uhr und Dienstags und
Freitags von 7 8 Uhr
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Wetterbericht vom 13 April 188V
8 Uhr Morgens

Stationen

Barometer auf
OGr u d

Meeressp red
in Millimeter

Wind Wetter

Tempera
tur in T
5 C
4 R

Aberdeen
Kopenhagen
Stockholm
Haparanda
St Petersburg

763,8
769,0
770,0
763 0
767 4
759 7
755 5
762 1
766 8
766 7
768 5
769 6
769 8

880 still
080 leicht
V leicht
8 leicht
5VMV still

halb bed
wolkenlos
wolkenlos
wolkenlos
wolkenlos

8,3
4 3
6 4
1,2
2 6

Cork
Brest
Helder
Sylt
Hamburg
Swinemünde
Neufahrwasser
Memel

510 schwach
0 leicht
0 still
30 schwach
80 mäßig
05l0 still
5M0 still
080 leicht

heiter
bedeckt

wolkenlos
halb bed
heiter
wolkenlos
wolkenlos
wolkenlos

6,7
6 5
7 6
5,9
8,9
6 6
5,9
4 7

Paris
Karlsruhe
Wiesbaden
Kassel
München
Leipzig
Berlin
Wien
Breslau

760 1
762 2
763 6
763 3
763,0
766 2
766,9
764 3
767,2

0510 still
still
5i0 schwach
50 leicht
still
0 leicht
0 still
5s still
050 still

wolkenlos
wolkenlos
wolkenlos
heiter
wolkenlos
wolkenlos
wolkenlos
heiter
wolkenlos

9 0
7 4
9 5
8 3
4 1
7 6
8 2

7,8
7,1

Seegang leicht Früh Nebel Nachts starker Reif
Thau

Anmerkung Die Stationen find in drei Gruppen geordnet
1 Nord Europa 2 Kilsteuzone von Irland bis Ostpreußen 3 Mittel
Europa südlich dieser Kllsteuzoue Innerhalb jeder Gruppe ist die
Reihenfolge von West nach Ost eingehalten

Uebersicht der Witterung
Im größeren Theile Europas herrscht hoher Luftdruck mit

heiterem trockenem Wetter und schwacher östlicher Luftströmung nur
im Bereiche einer flachen über dem weltlichen Küstengebiete lagernden
barometrischen Depression sind stellenweise Regenfälle aufgetreten
Die Temperatur ist größteutheils etwas gestiegen Nizza Nord
leicht wolkenlos plus 12,0 Grad

R A Deutsche Seewarte



Lands und Hauswirthschaft
Mästung der Hühner Wie die Allg

Hopfen Ztg nach einem schweizer Blatt mittheilt lassen
sich die Hühner und Kapaunen auf folgende Art in 8 bis
10 Tagen vollständig mästen Die Thiere werden zu dem
Zwecke in einen aus Holzstäben hergestellten Verschlag ge
bracht der etwa 2 Fuß von der Erde entfernt ist und
dessen Boden man mit täglich zu erneuernder trockener
Holzasche bestreut Zum Futter verwende man nur 8 bis
10 Tage lang gewöhnlichen mit abgesahnter Milch und
einem Eßlöffel kohlensauren Natrons gekochten Reis und
gebe den Thieren außerdem zweimal am Tage frisches
Trinkwasser in einem reinen Gesäße Als Futtertrog em
pfehlen sich steinerne oder irdene Gefäße die sehr sauber

gehalten werden müssen Bei diesem Verfahren soll das
Geflügel in 8 10 Tagen vollkommen fett das Fleisch
äußerst zart und weiß werden und einen Wohlgeschmack
erreichen der sich durch keine andere Behandlungsart erzeu
gen läßt

Mittel gegen Asseln Als Mittel gegen die
in Kellern und Gewölben widerwärtigen in Gewächshäusern
aber als Pflanzenfeinde gefährlichen Asseln schlägt I H
Krelage in Haarlem in der Wiener illustrirten Garten
Ztg vor Kröten in die betreffenden Räumlichkeiten zu
setzen und diesen die Vertilgung zu überlassen In Holland
wird dieses Verfahren mit großem Erfolge namentlich von
älteren erfahrenen Gärtnern angewendet Die Kröten kon
sumiren in kurzer Zeit alle erreichbaren Asseln und wenn

man die Kröten ferner ungestört walten und schalten läßt
kann man sicher sein daß sich keine Assel ungestraft aus
ihrem Schlupfwinkel hervorwagen wird

Theater in Leipzig
Donnerstag den 15 April

Neues Theater Die Journalisten
Altes Theater Geschlossen
Carola Theater Däumlings Brautfahrt Posse

in 1 Aufzuge von F Wäger Hierauf Blümchen
Zum Schluß Mallh auf Reisen

zur Onedlinbnrger Pferde Lotterie
Ziehung 31 Mai in der Expedition
dieses Blattes zu haben

Koose
Wel Spiegel u Mstermaren MWil

von Kl3U8i wr8tra886 16empfiehlt sein Lager gnter und moderner Arbeit auf das reichhaltigste ausgestattet zu
sehr soliden Preisen Theilzahlung gestattet

Nach dem Tode meines Sohnes

setze ich das von demselben betriebene

unter Leitung tüchtiger Gehilfen fort und bitte das meinem Sohne geschenkte
Vertrauen mir zu bewahren

T gr Nansßraße 13TlMöttss 2 Ctr W Ug llb
Wiederverkäufen Rabatt

Herrschaftliche Wohnung
Beletage bestehend aus 7 heizbaren
Zimmern zum 1 October zu vermie
then Königstratze 20b

Zum 1 Juli event 1 October zu beziehen
die herrsch Wohnung von 5 7 heizb P

K u Zbh Gartenlaube
Wuchererstraße 6 Ecke der Gütchenstraße

Näheres daselbst 2 Treppen

bsi LIiiMüN üt K 8elirelkvi Laudok
Bruteier von Prima Hühnerstämmen als

helle Ärahma s dunkle Brahma s gelbe Coch,
China s Houdan s zu verkaufen

Magdeburgerstr 52

Empfehlung
Empfehle sehr feines Döllnitzer Wei

zen und Roggenmehl gnte Speisekar
losfeln sehr kräftiges hausbacken Brod
und feines Lagerbier in Flaschen von

Herrn HV u a mt I Martinsgasse 3im Laden

Tücht Mädchen mit guten Zeugnissen
Haus und Pferdeknechte auf Rittergüter er
halten sofort und 1 Mai Stelle durch

Frau kl Ulrichstr 7

Ein Kochheerd eiserner Sprnngheerd
1 Kinderbettstelle und 1 Korbwagen billig

ju verkaufen Dorotheenstraße 7 II

Ein in Küche und Hausarbeit erfahrenes
Mädchen wird nach einer kleinen Stadt in der
Nähe von Halle zum 1 Juli gesucht

Näheres alter Markt 36 I

Ein eiserner
gr Fenster zu verkaufen

und 2 Stück
Herrenstraße 7

Ein 20 Jahre bestehendes Colonial
Tabak Cigarren Wein und Spiri
tussen Geschäft in Leipzig soll wie es
steht und liegt verkauft werden Erforderlich
MO Thaler Die Lage ist eine höchst ange
nehme und sehr verkehrsreiche in unmittelbarer
Nähe eines Bahnhofs Eckhaus Die Locali
täten sind groß und geräumig und die Miethe
billigst Wohnung befindet sich im Hause
Eine Weinstube könnte noch eingerichtet wer
den Die Zubereitung der Spiritussen würde
ohne Anspruch bereitwilligst gelehrt

Offerten unter H S in der Exped d
Bl erbeten

Brennholz verkauft hinterm Harz 10
Nähmaschine Singer noch sehr gut ar

beitend verkauft billig Rathhausgasse 13 I
Anderwagen verk billig Karlstraße 3 Hof

Wegzugshalber ist ein Hans mit Vor
und Hintergarten vor dem Geistthor für
8600 A zu verk Näh Geiststr 67 i L

Ein weißer gut erhaltener Kinderwagen
zu ver kaufen Graseweg 22

Billige feine Vo llheringe sowie marr
Ilirte vorzüglich bei Koppe kl Märkerstr 2

Gute Speisekartoffeln
i verkaufen

5 Liter für 35
Langegasse 5d

Ich suche Butter Käse Eier von einem
größeren Gute fortwährend zu kaufen Näheres
in der Exped d Bl

Offene Stellen
Provisiousreisende die in die

Mittleren d Arbeiterkreisen verkehren
auch Beamte Meister Oberarbeiter in

Fabriken c finden lohnenden Nk
benverdienst Näheres dnrch

S M Martin sberg o
Einen tüchtigen Former u Schraubstock

Arbeiter nimmt an

Gelbgietzerei Reilstr 4
Weißnäherinnen

in ihrer eigenen Behausung arbeiten
sinden dauernde und lohnende Beschäftigung

Leipzigersttaße 7

Ein in der Küche und Haushaltung erfah
renes Mädchen sucht

Frau Amthor Königstraße 20a III
Stuben

erhalten Stellen durch

Pauliue Fleckinger

u Kindermädchen

kl Schlamm 3

Ein Mädchen zum Warten eines Kindes
für den ganzen Tag gesucht Geiststraße 65

l Aufwartung gesucht gr Ulrichstraße 7 I
Ein j Ma chen zur Aufwartung gesucht
Zu erfragen in der Exped d Bl
Küchenmädchen erh sof Stellen durch

Frau Klar kl Ulrichstraßs 6
I Kochmamsells Köchinnen n Stuben

mädchen für ff Privathäuser und Ritter
güter bei hohem Gehalt sof gef d Frau

gr Märkerstrafze 18
Ein tüchtiges Mädchen für Küche u Haus

arbeit findet sofort oder 1 Mai Stellung
Nur solche mit guten Zeugnissen mögen sich
melden bei Frau Emilie Grün

Rathhausgosse 2
Ein arbeitsames

Attesten wird für
gesucht Näheres

Dienstmädchen mit guten
u Hausarbeit sofort

Harz 43 p
Ein junges Mädchen für den ganzen Tag

sofort gesucht

Daselbst ein brauner Affenpintscher zu
verkaufen Thalgasse 1 I

Ein Mädchen zum 1 Mai gesucht
Ober Glaucha 41

Hausmädchen für
gesucht durch

Frau Herrmann

seines Haus sofort

gr Ulrichstr 23

Äelle Gchlh
Ein geb bescheid Mädchen sucht wegen ein

getretenen Todeßf Stelle zur selbst Führung
e bürgerl Haushalt oder als Stütze der
Hausfrau Off u A P 123 bittet man
in der Exped d Bl niederzulegen

u Kellnerburscheu suchen Stellen
1 Bursche vom Lande wünscht die Flei
fcherprofefswn zu erlernen Näh durch L

Fr Depa rade gr Schlamm 10
außerh schon

2 Tr
Ein ordentl Mädchen ron

gedient sucht Stelle Liliengasse 3

Die mittlere Etage in meinem Grundstück
gr Ulrichstraße 35 bestehend aus 1 Saal
10 Zimmern großem Vorsaal 3 Kammern
Küche und Speisekammer Mitbenntznng des
Gartens des Baderaumes des Waschhauses
nebst Trockenplatz und großen Trockenböden
ist zu vermiethen

zu ve rmi ethen Mbrechtstraße 4
1 Stube 2 Kümmern Küche n Znb

zum 1 Juli beziehbar gr Schloßgasse 8
Frdl möbl St u K z verm Geiststr 7 3 II
Möbl Wohnung zu verm Blücherstr 6 III
2 gut möbl St zu verm Auhalterstr 9 III

G möbl Zimmer z verm Bahnhofstr 6
Eine Wohnung von 3 Stuben Kammern

Küche und Zubehör ist zu vermiethen u zum
1 Juli zu beziehen

Berggasse 4 am Paradeplatz

Möbl t m K sep Eing P von 1 2
Herren od Damen sof z bez Martinsg 3 L
Möbl Zimmer u K z verm Steinweg 6 I

Breitestraße 20 ist geräumiges Seiten und
Hintergebäude mit Comptoir großem Hof
raum mit Einfahrt z 1 Juli zu vermiethen

Schönemann K Schwarz
Königstraße 6

Eine möbl Slube nebst Kabinet sofort oder
päter zu vermiethen gr Ulrichstraße 7 I

Möbl Slube u K Schülershof 5 am Markt

Herrschaftliche Wohnung
Bel Etage

Salon 7 heizbare Stuben nebst Zubehör
zu vermiethen

Königstraße 20a G Amthor

Möbl Stube
miethen

ssn
1 herrsch Wohn am Steinthor 1 Juli zu

verm Näh P Fleckinger kl Schlamm 3
1 u 2 Etage jede 4 St 3 K K und

Zubeh erste sof 2te 1 October zu beziehen
Parterre Wohnung 1 St 1 K K u Zub
zu verm u 1 Juli zu bez Hermannstr 4

Eine fr Wohn 1 Etage 3 St 4 j
1 Juli oder 1 Okt zu bez Eharlottenstr 4

Zu vermiethen
herrsch Beletage mit Balkon zum 1 Juli
oder später am Kirchthor 23 part

3 Logis zu 50 und 52 zum 1 Juli
zu beziehen Breitestraße 17

1 Laden 1 Logis 46 und 28 H sofort
zu beziehen Zu erfragen Gütchenstr 1

2 Wohnungen zu vermiethen jede 3 St
2 Kam Küche und Zubehör 1 Treppe hoch
eine 1 Juli und eine 1 Oktober

Näheres zu erfragen Jägergasse 1
im Hof 1 Treppe

Hermannstrasze 3
Kellerwohnung zum 1 Juli zu beziehen

Die 1 Etage meines Grundstückes
gr Ulrichstratze 37 bestehend aus 6 St
4 K K und Zubeh ist zu vermiethen und
1 Oct cr zu beziehen Dieselbe kann auf
Wunsch auch getheilt werden

Eine freundliche Wohnung in gesunder
Lage Preis 495 ist zu vermiethen und
1 October zu beziehen bei

W Atzmann kl Ulrichstraße 20

Eine Wohnung
zu vermiethen 2 Etage per 1 October

Leipzigertzrasze 14

3 Stuben Kammer Küche Entröe
nebst Zubehör ist für 11V Thlr zu ver

miethen Spitze 2V1 Ä tnbe K
miethen

nebst Zubehör ist zu vw
Spitze 2V

Die 2 Etage Leipzigerstraße 55 ist zu ver
miethen Daselbst sind Comptoir und Nie
derlagsräume zu haben A Lehmann

Eine Wohnung St K K nebst
Zubehör zu vermiethen n I Juli zu beziehen

kl Ulrichstraße 28
Weidenplan 6 b

ist die 1 Etage mit Gartenbenutzung u eine
Wohnung im 3 Stock für 300 an ruhige
Leute zum October zu vermiethen

Eine Mansardewohnung 2 St Kammer
Küche 1 Juli an ruhige Leute zu vermiethen

Karlstraße 31 part
Herrschaftliche Wohnung

mit Garten zu vermietheu Pr lSOH
Albrechtstratze 4 Ende Sophienstr

4V n 50 A Wohnungen
zn vermiethen Albrechtstratze 4
Stnbe K K zu vermiethen Lindenstr 4

Kleine Wohnungen zu verm Oberglaucha 17

Frdl möbl St verm Lindenstr 14 III

1 f möbl Zimmer Anhalterstr 9a part

Möbl Stube m K Friedrichstr 16 II
Möbl Stube zu verm Königstr 25 p

Gr f möbl Wohnung Brüderstr 13 II
und Kammer sogl zu ver

Rannischestraße 23 I
Ein möbl Zimmer gegenüber d neuen Klinik

zer 1 Mai oder sofort zu vermiethen
Zu erfragen bei I Barck K Co

Frdl Stube mit Bett paffend für einen
Mgen Kaufmann billig zu verm Näheres

Wuchererstraße 3 II rechts

F möbl Z a p f 2 H gr Steinstr 32s 11
Das ein kl m Stübchen zu vermiethen

Möbl St zu verm Leipzigerstr 7 III r
Gar on Logis Brunoswarte 18
Gar on Logis zu verm kl Klausstr 2
Anst Schlafstelle Markt 18 III

2 anst Schlafstellen m K gr Sandberg 11
Anst Schlafstellen zu vermiethen

Blücherstraße 6 II
Eine junge Wittwe sucht ein anst Mädchen

m Schlafstelle Zu erfr Parkstr 9 II l
Anst Schlafstelle zu vermiethen Hallgasse 2,1

Anst Schlafste lle offen Barsüßerstr 16 p
Anst Sch afstelle Merfebur gerstraße 12 I

1 frdl Schläfst m K gr Ulrichstr 22a p
Daselbst 2 Kinderbettstellen zu verkaufen

Ei großer Laben mit Hinterstube in guter
Geschäftslage wird bis spätestens 1 October
gesucht von

R Ranzenhofer Münchengrätzer Schuhlager
Eine ruhige Mietherin sucht zum 1 Okt

womöglich unweit des Gymnasiums
eine freundliche Wohnung

von 2 3 Stuben nebst Kammern und Zu
behör Adr Karlstraße 22 1 Tr

Eine Wohnung in freundlicher ruhiger
Lage Parterre oder I Etage im Preise von
200 bis 250 H wird zum 1 Juli von einer
kinderlosen Familie gesucht Offerten A E
übernimmt die Exped d Blattes

Möbl Zimmer m Kab für eine junge
Dame sofort gesucht Off mit Preisangabe
unter M S 20 in d Exped d Bl erbeten

Ein Herr sucht eine eins möbl Stube zu
miethen Adr m Preisang u P S a d Exp

von einem einzelnen
mit Preisangabe
d Bl

Eine unmöbl Stube
Herrn gesucht Offerten
unter O 19 an die Exped

F Varek H

Ar VirivÄ8tr 47 I
LsäisimilA prompt rssU iivä äisore t

Dank
Für die überaus große Theilnahme bei der

Beerdigung unseres geliebten Mannes Vaters
und Schwiegervaters des Postkommissar a D
Gottschälg sagen wir allen Freunden und
Verwandten den Herren Postbeamten der
Halleschen Liedertafel sowie dem Herrn Archi
diakonus Pfanne für die so schön gesproche
nen Worte unsern herzlichsten und innigsten
Dank Die tiefbetrübten Hinterbliebenen



Bekanntmachung
Durch Beschluß beider städtischen Behörden ist unter Zustimmung der Polizei Ver

waltung für das Grundstück Harz Nr 41 eine neue Baufluchtlinie festgesetzt worden
In Gemäßheit des Gesetzes vom 2 Juli 1375 Gesetz Sammlung pro 1875

Seite 561 u f wird dies hierdurch mit dem Bemerken zur öffentlichen Kenntniß gebracht
daß der bezügliche Situationsplan in dem Polizei Secretariat II Zimmer Nr 16 einge
sehen werden kann etwaige Einwendungen gegen die festgesetzte Baufluchtlinie aber innerhalb
einer präklnsivischen Frist von vier Wochen bei uns anzubringen sind

Halle a/S den 12 April 1880 Der Magistrat
Bekanntmachung

Nachdem die städtischen Behörden beschlossen haben das öffentliche Plamtwesen in
hiesiger Stadt aus die Dauer von 20 Jahren gegen Zahlung einer Pacht an einen Unter
nehmer zu vergeben wird dies hierdurch mit der Aufforderung zur öffentlichen Kenntniß
gebracht Gebote auf dieses Unternehmen binnen 4 Wochen von heute an gerechnet versiegelt

unter der Aufschrift
Offerte für das Plaeatwesm

im Stadt Secretariate niederzulegen woselbst auch die Bedingungen für die Vergebung des
Placatwefens zur Einsicht ausliegen auch auf Antrag in Abschrift gegen Copialien zu er
langen sind

Halle a/S den 13 April 1880 Der Magistrat

Bekanntmachung
Die Bestimmungen der HZ 16 und 17 der Polizeiverwaltung über die äußere

Heilighaltung der Sonn und Festtage vom 21 März 1879 nach welchen
an dem Vorabende des in diesem Jahre auf den 21 April er fallenden
allgemeinen Busz und Bettages

owie an diesem Tage selbst keine Schaustellungen Bälle Concerte und ähnliche
iustbarteiten in öffentlichen Lokalen insbesondere auch an dem Bettage selbst keine
leatralischen Vorstellungen stattfinden dürfen wird mit dem Bemerken

daß etwa eingehende Anträge auf Ertheilung der Erlaubniß zur Abhaltung
solcher Vergnügungen nicht berücksichtigt werden können

hierdurch wiederholt zur öffentlichen Kenntniß gebracht
Halle a/S den 12 April 1880 Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
Zur Erleichterung des Päckereiverkehrs ist die Einrichtung getroffen daß von den

Packetöestellern während der Umfahrten gewöhnliche Packete behufs deren Absendung ange

nommen werden
Auch kann durch frankirte Bestellscheine oder Postkarten bei dem unterzeichneten Post

amts die Abholung solcher Packete aus der Wohnung beantragt werden Gelegentlich der
nächsten Umfahrt findet alsdann die Abholung statt vorausgesetzt daß die Wohnung des
Absenders innerhalb desjenigen Stadtkreises liegt in welchem Packetbestelluugsfahrten über
haupt stattfinden und daß es zu der bezeichneten Abholung besonderer Fahrten oder größerer

Umfahrten nicht bedarf
Für die Abnahme bez Abholung von Päckereien wird eine besondere Einfamm

lungs Gebühr erhoben welche
für Packete bis 5 KZ 10 Pfz

über 5 KZ 15
beträgt Die Packetbesteller sind ermächtigt für die eingesammelten Packete falls dieselben
frankirt abgesandt werden sollen die bezüglichen Frankobeträge zu erheben

Halle a/S den 13 April 1880 Kaiserliches Postamt Nr 1

Bekanntmachung
Nach einer amtlichen Mittheilung der herzoglich anhaltischen Kreis Direktion zu

Cöthen ist auch an einem im Dorfe Preuslitz getödteten Hunde die Tollwuth konstatirt
worden

MJn Folge dessen wird hierdurch angeordnet daß sämmtliche in Löbnitz a/Linde vor
handenen Hunde auf die Dauer von 12 Wochen festgelegt werden unter Hinwusung auf die
Strafbestimmungen desM 73 des Reichsgefetzes vom 25 Juni 1875

Trebnitz den s April 1880 Der Amtsvorsteher
Frische Füllung des ntürncyc

Städtische Sparkasse zu Halle a S
Von den vor dem Jahre 1875 bei unserer Kasse gemachten für Ende gedachten Jahres

gekündigten Einlagen sind noch immer folgende nicht abgehoben worden
aus 1833 3 H von Emilie Sommer aus 1836 10 von dem Fuß schen Be
kleidungs Jnstitut aus 1851 2 A von August Schmidt aus 1858 1 von Alben
Schönberger und 100 von Wilhelm Schröder in Rattmannsdorf aus 1860 1
von Anna Brauer aus 1861 50 A von Auguste Arnold aus 1864 1 von
Rosine Grothum aus 1865 2 von Otto Blume aus 1866 5 von dem
Oberbergamts Sekretair Töltz aus 1867 2 H von den Geschwistern Jllgenstein
aus 1868 5 A von Rosine Jung in Schlettau und 40 von dem Pros Dr Mann
aus 1876 5 H von Anna Häring 2 von Albert Müller in Nietleben und 75 H
von der Wittwe Schneider aus 1872 1 A von Franz Hoffmann aus 1873 und
1874 65 von Marie Gebhardt aus 1873 80 von Therese Hoffmann aus
1873 2 A von Ernst Kupfer und 1 von den Geschwistern Wolfs aus 1874
1 H von dem Eisenbahnarbeiter Hossmann 1 Hl von Gottlob Koch 5 von Louife
Linsner 1 H von Alwin Prinz in Wansleben 1 von Paul Rappstlber und 1
von Paula Zwanzig

welche soweit nicht etwas anderes bemerkt ist zur Zeit der Einlegung in Halle gewohnt haben
Wir fordern die Interessenten nochmals auf sich zur Abhebung der Beträge zu mel

den ersuchen auch Diejenigen welche über den jetzigen Aufenthalt inzwischen etwa verzogener
Personen Auskunft ertheilen könnten uns darüber Mittheilung zu machen

Das Direktorium der städtische Sparlasse

Bekanntmachung
Unter Bezugnahme auf den Z 24 der Straßenpolizei Ordnung vom 15 Septem

ber 1879 wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß im Laufe des Sommers die
Regulirung der Bürgersteige

а auf der Ostseite der Magdeburgerstratze vom Leipzigerplatze bis zur Halber
städterstraße

d auf der Westseite der Magdeburgerstratze vom Leipzigerplatze bis zur An
halten straße

z auf beiden Seiten der Gütcheustratze
ä auf beiden Seiten des Bechershofes
б auf beiden Seiten des grotzeu Sandberges
k auf der Ostseite des Schülershoses
A aus der Nordseite des Weidenplanes
d auf der Südseite der Mauergasse
i auf beiden Seiten der Bölbergasse
k auf beiden Seiten der kleinen Wallstratze
1 aus der Nordseite der Bärgasse
m auf der Ostseite der Strohhofspitze vor Nr 21 bis Nr 33
r auf beiden Seiten der grotzen Wallstratze uud am botanischen Garte ent

lang und
o auf der Nordseite des Verbindungsweges zwischen grotzer Wallstratze und

Jägerplatz
soweit es im Einzelnen noch nicht geschehen sein sollte durch Legung von Granit Trottoir
Platten und Granit Bordschwellen bewirkt werden muß

Es wird den betreffenden Hausbesitzern in diesen Straßen anheim gegeben sich
wegen Ausführung resp Beschaffung des erforderlichen Materials mit der Trottoir Kommis
ston Vorsitzender Herr Stadrath Helm rechtzeitig in Verbindung zu setzen

Sollten einzelne Hausbesitzer die Herstellung des Trottoirs nicht bis spätestens zum
1 September er bewirken so wird letztere im Wege des administrativen Zwangs Ver
fahrens nach vorheriger event exekutivischer Einziehung der entstehenden Kosten erfolgen

Halle a/S am 7 April 1880 Die Polizei Berwaltnng

Die Herstellung eines ThonrohrsKanales hinter dem Harz soll im Wege öffent
licher Submission vergeben werden Reflektanten wollen ihre Offerten bis zum

19 April er Bormittags 11 Uhr
auf dem Stadtbauamte einreichen woselbst die Bedingungen c offen liegen

Halle den 10 April 1880 Der Stadtvanrath
Vt klliiiltz

Guvintsst
Die Herstellung von 2 neuen Fntz resp Fahrwegen auf dem Friedhofe neb

Lieferung des Materials soll im Wege öffentlicher Submission vergeben werden Reflektanten
wollen ihre Offerten bis zum

26 April er Vormittags 11 Uhr
auf dem Stadlbauamte einreichen woselbst die Bedingungen zc offen liegen

Halle den 10 April 1880 Der Stadtbaurath
w

medrichshaller
Bitterwasser in allen Mineralwasserhandlungen und Apotheken

Seine Wi kung ist eine mildere auch bei länge em Gebrauch weniger
erschöpfende u demnach nachhaltigere, Geh Rath Prof Dr
Seit Dezennien erprobt und in seinen vortrefflichen Eigenschaften aner
kannt von den Geh Räthen Professoren Vii vkov xiexeldorx

iivl v v Nn ii v zcssriedrichshall bei Hildburghausen L Opi s1 ii Lo

Lebens Pensions nw Leibrenten Berfichernngs
Gesell schaft in Hall e lS

Wir bringen hierdurch zur Kenntniß der Mitglieder unserer Gesellschaft daß die dies
ährige ordentliche Generalversammlung

am 8 Mai er Vormittags 11 Uhr
in dem Saale des Gasthofs zum Kronprinzen Hierselbst abgehalten werden wird

In Betreff der Berechtigung zur Theilnahme an der Generalversammlung verweisen
wir auf die Bestimmungen in H 12 des Statuts von 1872 resp H 16 der Statute von
1863 und 1854

Die Legitimation der theilnehmenden Mitglieder muß vor Beginn der Versamm
lung durch Borzeignng der betreffenden Verfichernngs Poliee und der letzten
Prämien Quittung geführt werden

Bevollmächtigte stimmberechtigte Mitglieder haben ihren Auftrag durch beglaubigte
Vollmacht und die Stimmberechtigung ihres Auftraggebers durch Bescheinigung des betreffen
den Generalagenten nachzuweisen

Der Eintritt in das Versammlungslokal wird nur gegen Legitimations
arten gestattet welche im Büreau der Gesellschaft bis spätestens am 7 Mai er

täglich von 8 bis 4 Uhr in Empfang genommen werden können

VsAVSOrÄIKUTUKK
1 Jahresrechnung und Beschlußfassung über die zu ertheilende Entlastung
2 Antrag des Verwaltungsraths und der Direktion aus Schließung des Sicherheits

fonds 19 erster Absatz des Statuts
3 Antrag des Verwaltungsraths und der Direction auf Abänderung der 6 9

16 19 und 20 des Statuts
4 Wahl von zwei Mitgliedern des Verwaltungsraths an Stelle der ausscheidenden

Herren H Hnth in Wörmlitz und Dr Jäger in Halle a/S
Vom 1 Mai er ab wird jedem Mitgliede der Jduna ein gedrucktes Exemplar

von der Bilanz und der Nachweisung der Einnahmen und Ausgaben sowie ein Exemplar
der Vorlage zu Punkt 3 der Tagesordnung auf Erfordern im Directions Büreau ausgehändigt

Gemäß s 14 des Statuts machen wir hiermit zugleich bekannt daß wir an Stelle
der eingegangenen Deutschen Allgemeinen Zeitung die Magdeburgische Zeitung als PublikanonS

Organ der Jduna gewählt haben
Halle a/S am 12 April 1880

Der
der Lebens Penfions nnd Leibrenten Versicheruugs

GeseÜschaft in Halle a/S
von Voss

Vorsitzender

Preußischer Beamten verein
Die diesjährige ordentliche General Versammlnug des hiesigen Bezirksvereins

findet Freitag den 33 d M in der Tulpe Abends 8 Uhr statt
Tagesordnung

1 Prüfung und Dechargirung der Jahresrechnung
2 Neuwahl der Vorstandsmitglieder
3 Begründung einer Sterbekasse
4 Versteigerung einiger Exemplare der Monatschrift

Außerdem wird Herr Dr Mitglied der Direktion in Hannover an
wesend sein und einen Vortrag halten

über die Rechnnngsweise von Sterbekassen und Lebensversicheruugs
Justituteu sowie über die Organisation des Preußischen Beamten
Vereins

Zu dieser Versammlung laden wir die Mitglieder ergebenst ein und bitten um zahl

reiche Betheiligung
Halle den 13 April 1880

Der Vorstand des Halle scheu Bezirlsvereius

vi RegierungsrathDer Bazar des Vereins zur Erhaltung vou Freibetten
siir arme Kranke

wird in nächster Zeit stattfinden und bitten wir etwaige Gaben für denselben bis zum
28 April an die Unterzeichneten abzugeben

Der Verein hat im vergangenen Jahre 18 Kranke dem Diakonissenhause übergeben
und für diese 646 Pflegetage bezahlt außerdem hat er 10 Kranke 148 Tage in der Augen
heilanstalt des Herrn Professor Dr Gräse unterhalten Die meisten der Kranken sind
vollständig hergestellt worden

Indem wir für die Beihilfe danken die dem Verein bisher zu Theil geworden ist
bitten wir zugleich denselben serner in der Ausübung seiner Aufgabe durch Beiträge an
Geld oder Verkaufsgegenständen sowie durch Einkäufe auf dem bevorstehenden Bazar unter

stützen zu wollen
Lina Mühlmann Johanna von Kaltenboru Emmy Bethcke

Friederike Giesebrecht

Für den redaetionellen Theil verantwortlich C Bobardt in Halle Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses
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